
 

Programm 

 
18.00  - 18.10 Uhr  

Begrüßung 

Dr. Kirsten Reschke 

 

18.10  - 18.45  Uhr 

Der zufällig entdeckte Nebennierentumor – was 

tun? 

Prof. Dr. Stefanie Hahner, Würzburg  

 

18.45  - 19.15  Uhr 

Neues zur Nuklearmedizinischen Diagnostik und 

Therapie bei NET 

Prof. Dr. Michael Kreißl 

 

19.15  - 19.50 Uhr  

Therapie der Hypophysen-Insuffizienz 

Dr. Kirsten Reschke, MME 

 

19.50  - 20.35 Uhr 

Interessante/seltene Fälle aus der Klinik 

 

20.35  - 20.45 Uhr 

Zusammenfassung, gemeinsame Diskussion 

Dr. Kirsten Reschke/ Prof. Dr. Peter R. Mertens 

 

 

Anschließend Imbiss 

 
 

Referenten 

 

Prof. Dr. Peter R. Mertens 

Dr. Kirsten Reschke 

 

Klinik für Nieren- und Hochdruck-

krankheiten, Diabetologie und 

Endokrinologie 

Universitätsklinikum Magdeburg  A.ö.R 

 

Prof. Dr. Michael Kreißl 

Klinik für Nuklearmedizin 

Universitätsklinikum Magdeburg  A.ö.R 

 

Prof. Dr. Stefanie Hahner 

Internistin/Endokrinologin 

Medizinische Klinik und Poliklinik I 

Universitätsklinikum Würzburg  

 

Die Veranstaltung wird von der Ärztekammer  

Sachsen-Anhalt mit  3 Fortbildungsbildungspunkten 

zertifiziert. 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

  

wir laden Sie sehr herzlich zu unserem 

Endokrinologischen Abend 2018 ein. In 

diesem Jahr haben wir ein abwechslungs-

reiches Programm zusammengestellt, in 

dem nicht nur ein endokrines Organ 

betrachtet wird. 

Ein Thema des Abends sind 

Nebennierentumoren, die häufig als 

Zufallsbefund abdomineller Bildgebung 

gefunden werden. Welche diagnostischen 

und auch therapeutischen Konsequenzen 

daraus folgen, wird Frau Professor Hahner 

aus Würzburg in ihrem Vortrag beleuchten. 

Herr Professor Kreißl wird uns über neue 

Möglichkeiten der Nuklearmedizinischen 

Diagnostik und Behandlung von 

neuroendokrinen Tumoren berichten. 

Was hat sich bei der Therapie der 

Hypophyseninsuffizienz in den letzten 

Jahren geändert? Welche Hormonachsen 

behandeln wir und wie? Gibt es neue 

Medikamente und über welche Erfahrungen 

können wir berichten? 

Zuletzt werden wir Ihnen - inzwischen in 

guter Tradition – wieder interessante Fälle 

aus der Klinik vorstellen.  

Wir freuen uns auf einen interessanten und 

abwechslungsreichen Abend und wie immer 

auf eine angeregte Diskussion mit Ihnen. 

  

Prof. Dr. PR Mertens         Dr. K Reschke 

  

 



 

Wir bitten um eine schriftliche 

Anmeldung 
 

Fax:  0391 – 6 71 54 48 
e-mail:  baerbel.day@med.ovgu.de 

 

Ich/Wir 

nehme(n) am  

 

Endokrinologischen Abend 

am Mittwoch, 06.06.2018, 18.00 Uhr  

im DZNE - Magdeburg  

 

 

 

mit ________ Personen teil. 

 
 

 

 
Stempel/Unterschrift 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Universitätsklinikum Magdeburg A.ö.R 
 

Klinik für Nieren- und Hochdruckkrankheiten 

 Diabetologie und Endokrinologie  

 

. 

 Einladung 
 

Endokrinologischer 

Abend  

 
 
 

        

 

                                                                                                                             

 

 

 

    Mittwoch, 06.06.2018 

     18.00 Uhr 

 
         DZNE – Magdeburg  

         Leipziger Straße 44  

 

 

Hinweise 
 
  

Tagungsort:  

Deutsches Zentrum für Neurodegenerative 

Erkrankungen (DZNE), Konferenzraum 

 

DZNE-Standort Magdeburg 

Gelände Universitätsklinikum 

Haus 64, vis-à-vis Institut f. Pathologie 

Leipziger Straße 44 

39120 Magdeburg  

 

+49 (0) 391 / 67-24531 

 

Auskunft:        

Klinik für Nieren- und Hochdruckkrankheiten, 

Diabetologie und Endokrinologie 

                         

Sekretariat: 

Bärbel  Day 

Leipziger Str. 44 

39120 Magdeburg 

 

Tel.:    0391/ 6 71 5445 

Fax.:   0391/ 6 71 5448 

e-mail: baerbel.day@med.ovgu.de 

 

 

 

    

Wir bedanken uns bei folgenden  Firmen, die  

diese  Veranstaltung (Informationsstand)  

unterstützten: 

Ipsen 

Lilly 

Novartis  
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